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Falkensee, den 1.07.2003 

L201n / Falkenhagener und Nauener Str. in Falkensee 
Lärmsanierung und LKW-Nachtdurchfahrverbot 

Sehr geehrter Herr Schwarz, 

hiermit bittet die Bürgerinitiative SCHÖNES FALKENSEE e.V. um Prüfung der folgend 
aufgeführten notwendigen Verkehrsmaßnahmen: 

1. Seit Jahren wird in verschiedenen Fachkreisen über das LKW-Nachdurchfahrverbot für die 
Nauener und Falkenhagener Str. (L201) gesprochen. Über die Notwendigkeit besteht 
allerseits Einigkeit. Auch die Falkenseer Stadtverordnetenversammlung hat bereits vor einem 
Jahr, am 21.6.2002, die Stadtverwaltung mit der Beantragung beauftragt. Die Umleitung der 
LKW ist seit Eröffnung der Falkenseer Südumfahrung mit Anschluss an die B5 durchführbar. 
Angesichts der Verkehrssituation für die Betroffenen an den beiden Strassen möchten wir 
nochmals auf die Dringlichkeit der Umsetzung dieser Maßnahme hinweisen und das 
Landesstrassenbauamt um Bearbeitung bitten bzw. um Unterstützung der Beantragung, 
sollten andere Stellen dafür zuständig sein. 

2. In einer Diskussionsveranstaltung in Falkensee am 26.6.2003 unter Beteiligung von Herrn 
Frank Schmidt aus Ihrem Amt wurde von Herrn Dr. Norbert Ulrich (Anwohner in Falkensee 
und Schüssler Plan GmbH) wiederholt auf die gesundheitsgefährdende Verlärmung an der 
Nauener und Falkenhagener Str. hingewiesen. Die zulässigen Grenzwerte seien mittlerweile 
überschritten. Noch im Jahre 2001 hatte Ihr Amt eine Lärmsanierung auf der Basis von 
Hochrechnungen mit der Begründung abgelehnt, dass sowohl die Tages- als auch die 
Nachtgrenzwerte nicht überschritten würden. Wir bitten Sie sehr, dieses zu überprüfen und 
geeignete Sanierungsmaßnahmen einzuleiten. 
 
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Mühe, und verbleiben  
mit freundlichen Grüßen 

 

Günter Chodzinski 
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